
 

Es dürfte sich tatsächlich um den von Bergleuten benutz-
ten Weg handeln, der vom Ortszentrum von Bartholo-
mäberg etwa 300 Höhenmeter bergauf in die Berg-
bauzone führte.  
Das Ausgrabungsteam um Prof. Rüdiger Krause möchte 
sich bei der Gemeinde Bartholomäberg und insbesonde-
re bei der Grundeigentümerin Frau Monika Keßler und 
bei der Nachbarin Frau Würbel, sehr herzlich bedanken! 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Martin Vallaster 
(Bürgermeister) 
 
Bilder dazu haben wir auf der Facebookseite der Gemeinde  
veröffentlicht: www.facebook.com/Gemeinde.Bartholomaeberg 
 

 

Treff zum Jass im PfarrRaum 
 

am Donnerstag, den 25. September 2014 um 14 Uhr. 
 

 

Die Gemeinde Bartholomäberg informiert 
 
 

V O R A N K Ü N D I G U N G  
 

Zivilschutz-Probealarm 2014 
 

Am 4. Oktober 2014 findet der jährliche,  
österreichweite Zivilschutz-Probealarm auf Initiative  

des Bundesministeriums für Inneres (BM.I) statt. 
Bitte blockieren Sie keine Notrufnummern! 

 

 

Alteisen- und Problemstoffsammlung 
 

am Samstag, den 18. Oktober 2014 
ausnahmslos von 8:30 bis 11:30 Uhr. 

 

Problemstoffabgabestellen: 
Mehrzweckgebäude Bartholomäberg 

Parkplatz Kirche Gantschier 
 

Alteisenabgabestelle: 
Parkplatz beim Mehrzweckgebäude 

Parkplatz Kirche Gantschier 
 

Altfette und Altöle bitte unbedingt in verschlossenen 
Behältern abgeben. Autoreifen nur mit Felgen abgeben. 
Die Abgabe von Elektrogeräten (z.B. Fernseher) ist bei 
den Problemstoffsammelstellen kostenlos! Alle Haushal-
te, die einen Kühlschrank, eine Kühltruhe oder ein Au-
towrack (bitte Typenschien bereithalten, Kosten für Au-
towrack ca. 100 €) entsorgen möchten, bitten wir um 
Meldung beim Gemeindeamt unter der Tel.: 73114. Die 
Kühlgeräte werden schließlich von unseren Mitarbeitern 
des Bauhofes kostenlos abgeholt. 
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Liebe Bartholomäbergerin! 
Lieber Bartholomäberger! 
Lieber Gast! 

 
Neue Erkenntnisse zum Abschluss der  

archäologischen Ausgrabungen am Bartholomäberg 
 

Die Ausgrabungen der Goethe-Universität Frankfurt wur-
den nach vier Wochen Dauer am vergangenen Samstag, 
20. September in Bartholomäberg am Roferweg abge-
schlossen. Wie so oft bei archäologischen Ausgrabungen, 
gestalten sich die Ergebnisse nach dem Aufdecken der Be-
funde anders als erwartet. Es war das Ziel, die Grund-
mauern der spätmittelalterliche Schmiede möglichst voll-
ständig freizulegen. Die ein Meter breiten Mauern und 
die Kulturschichten verlaufen jedoch viel weiter in den 
Berghang hinein und sind durch eine mehrere Meter 
mächtige Schüttung aus Taubgestein einer großen Berg-
bauhalde überdeckt. Diese machte es unmöglich, weitere 
Mauern und Strukturen der Schmiede aufzudecken. Da-
her muss festgehalten werden, dass es sich um einen sehr 
viel größeren Gebäudekomplex als angenommen handeln 
dürfte. Die zahlreichen runden Schmiedeschlacken, die 
zentnerschweren Abfall aus der Esse von Schmiedeplät-
zen darstellen, bezeugen eine umfangreiche und wohl 
auch lang andauernde Schmiedetätigkeit im späten Mit-
telalter (15./16. Jh. n. Chr.). 
Diese neuen Erkenntnisse stellen ein wichtiges Ergebnis 
der diesjährigen Grabungskampagne dar und verleihen 
dem an der Schmiede vorbeiführenden sog. „Bergknap-
penweg“ eine neue historische Dimension. Dies deshalb, 
weil es sich um einen zentral gelegenen, größeren 
Schmiedekomplex handeln dürfte, der unmittelbar unter-
halb der Bergbauzone der Knappagruaba direkt am Berg-
knappenweg lag. Für das späte Mittelalter wissen wir aus 
den historischen Quellen, dass die Bergleute unten in der 
Siedlungszone wohnten und täglich in die Bergbauzone 
gingen. Auf einem Aquarell von 1740, das im Archäologie 
Museum im Frühmesshaus abgebildet ist, ist schließlich 
ein vom Ortskern von Bartholomäberg in Serpentinen 
bergauf führender Weg eingezeichnet. Diesen gehen zwei 
Bergleute bergauf mit Hauen auf den Schultern zur Sil-
bergrube im Widumwald (Obwald).  
Wir wissen jetzt, dass es sich bei der spätmittelalterlichen 
Schmiede am Roferweg um einen sehr viel größeren 
Komplex und damit wohl um eine zentrale Schmiede am 
Fuße der Knappagruaba handelt und der heute als „Berg-
knappenweg“ bezeichneten Wegetrasse eine neue Be-
deutung und Bestätigung verleiht.  
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GESUCHT… GEFUNDEN… 
 

 

Haushaltshilfe für Einfamilienwohnhaus in Bartholomä-
berg gesucht. Ihre Zuständigkeitsbereiche sind Raumpfle-
ge, Waschen, Bügeln, Einkaufen und gelegentliches Ko-
chen. Sie sollten mobil und telefonisch erreichbar sein. 
Der Arbeitsumfang beträgt mind. 10 Stunden pro Woche 
und Sie sollten spätestens ab Anfang Dezember 2014 für 
die Tätigkeiten zur Verfügung stehen. Interessentinnen 
können sich unter der Telefonnummer 0664 201 50 13 
melden. 
 

 

Erlebnisgasthaus Fischerstöbli 
bis 5.10.2014 jeweils Freitag, Samstag und Sonntag 

 von 12 bis 22 Uhr geöffnet. Durchgehend warme Küche! 
 

 

Ordination Dr. Tschofen 
ist vom 14. Oktober bis 18. November 2014  

geschlossen. Dr. Alois Tschofen 
 

 

Großer Backkurs in St. Anton 
am 15. Oktober 2014 um 19:30 Uhr. Kursbeitrag 10,- €. 

Anmeldungen: Yvonne Greber, 0664 504 99 06. 
 

 

Septimo - Montafoner Museen 
 
 

Führung mit Klaus Bertle durch die  
Barockkirche Bartholomäberg 

am Mittwoch, den 24. September 2014 um 16 Uhr. 
Eintritt frei! 

 

Das Geheimnis der nagellosen Zäune 
am Samstag, den 27. September 2014 um 9 Uhr, Silberta-
ler Kristbergbahn. Schraggazuseminar mit Friedrich Juen. 
Eintritt: 30,-/25,- für Mitglieder des Heimatschutzverei-

nes. Anmeldung: info@montafoner-museen.at  
oder 05556 74723. 

 

 „Alte Heil Methoden - frühere Medizin“ 
am Dienstag, den 30. September 2014 von 15 bis 16 Uhr 

im Frühmesshaus Bartholomäberg. Eintritt frei. 
 

 

Bärger Lädili 
ANGEBOTE FREITAG & SAMSTAG 

 

Bodensee Äpfel Gala-Elstar 
zum einlagern (Selbstabholung)  20 kg Steige 
   1 kg 1,29 € 
EFEF Honigkrustenbraten statt 1,89 € 100 g 1,39 € 
PRO Planet Weisskraut statt 0,99 €  0,69 € 
 statt 1,39 €  0,89 € 

 

MONTAG BIS FREITAG: 7:30 – 12 UHR UND 14:30 – 18 UHR 
SAMSTAG: 7:30 – 12 UHR UND 16 – 18 UHR 

05556 73116 ODER baergerlaedili@aon.at  

 

Gottesdienste in Bartholomäberg 
 

Pfarre Bartholomäberg 
 

Mittwoch, 24.09. um 8 Uhr Heilige Messe 
Freitag, 26.09. um 18 Uhr Anbetung, Beichtgelegenheit 
und Rosenkranzgebet. 
Um 19 Uhr Heilige Messe; Gedenkmesse für die Ver-
storbenen im Monat September der letzten 5 Jahren: 5. 
Jahrtagsmesse für Wilhelm Jussel; 4. Jahrtagsmesse für 
Peter Dona und Martin Juen; 3. Jahrtagsmesse für Franz 
Mangeng; 2. Jahrtagsmesse für Edwin Fritz; 1. Jahrtags-
messe für Herbert Köberle. 
Samstag, 27.09. um 8 Uhr Heilige Messe im Messner-
haus. 
Sonntag, 28.09. um 10 Uhr Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest. 
Montag, 29.09. um 19 Uhr Rosenkranzgebet. 
Dienstag, 30.09. um 8 Uhr Heilige Messe im Messner-
haus. 

Innerberg 
 

Samstag, 27.09. um 19:30 Uhr Vorabendmesse -  
Erntedankfest. 

Pfarre Gantschier 
 

Freitag, 26.09.  um 9 Uhr Heilige Messe in Gantschier 
mit Pfarrcafé. 
Samstag, 27.09.  um 18:30 Uhr Pfarrgottesdienst in 
Gantschier.  
 

Flohmarkt 
Gegenstände für unseren Flohmarkt zu Gunsten der 
großen Glocke können im Pfarrzentrum Gantschier bei 
Frau Herma Huber abgegeben werden.  Herzlichen Dank 
für ihre Unterstützung. 
 

 

Vorankündigung Herbstfest 
Bartholomäberg am 4. und 5. Oktober 2014 

 

Die Ortsfeuerwehr Bartholomäberg feiert heuer im Zuge 
ihres traditionellen Herbstfestes am ersten 
Oktoberwochenende ihr 120-jähriges Bestehen. Zu den 
Höhepunkten zählen heuer am Samstag die 
Atemschutz-Leistungsprüfung und anschließend die 
Preisverleihung, den Festabend umrahmen dann die 
„Marinos“. Der Sonntag startet mit der Festmesse sowie 
dem Festakt zum Jubiläum, anschließend laden wir zum 
Frühschoppen mit der Harmoniemusik Bartholomäberg 
und den „Marinos“ ganz herzlich ein. Detailinfos folgen! 

 

 

Das letzte Alte Handwerk am Rellseck findet am  
Donnerstag, den 25. September 2014 statt. 

Die letzte Kirchenführung ist am Mittwoch, den  
24. September 2014 um 16 Uhr. 

 

 

Öffnungszeiten Außenstelle Gantschier: 
Montag und Donnerstag von 8 bis 10 Uhr, 

Volksschule Gantschier, Seiteneingang 1 OG. 


